
1. Betrachtung 

imWort 

Hebr 10 (Elb)  23 Lasst uns das Bekenntnis der Hoffnung 
unwandelbar festhalten – denn treu ist er, der die Verhei-
ßung gegeben hat –,  24 und lasst uns aufeinander acht-
haben, um uns zur Liebe und zu guten Werken anzurei-
zen,  25 indem wir unser Zusammenkommen nicht ver-
säumen, wie es bei einigen Sitte ist, sondern einander 
ermuntern, und das umso mehr, je mehr ihr den Tag her-
annahen seht!  26 Denn wenn wir mutwillig sündigen, 
nachdem wir die Erkenntnis der Wahrheit empfangen 
haben, bleibt kein Schlachtopfer für Sünden mehr übrig,  
27 sondern ein furchtbares Erwarten des Gerichts und der 
Eifer eines Feuers, das die Widersacher verzehren wird.  
28 Hat jemand das Gesetz Moses verworfen, stirbt er 
ohne Barmherzigkeit auf zwei oder drei Zeugen hin.  29 

Wie viel schlimmere Strafe, meint ihr, wird der verdienen, 
der den Sohn Gottes mit Füßen getreten und das Blut 
des Bundes, durch das er geheiligt wurde, für gemein 
erachtet und den Geist der Gnade geschmäht hat?  30 

Denn wir kennen den, der gesagt hat: »Mein ist die Ra-
che, ich will vergelten«; und wiederum: »Der Herr wird 
sein Volk richten.«  31 Es ist furchtbar, in die Hände des 
lebendigen Gottes zu fallen!  32 Gedenkt aber der frühe-
ren Tage, in denen ihr, nachdem ihr erleuchtet worden 
wart, viel Leidenskampf erduldet habt,  33 als ihr teils 
durch Schmähungen und Bedrängnisse zur Schau ge-
stellt und teils Gefährten derer wurdet, denen es so er-
ging!  34 Denn ihr habt sowohl mit den Gefangenen gelit-
ten als auch den Raub eurer Güter mit Freuden aufge-
nommen, da ihr wisst, dass ihr für euch selbst einen bes-
seren und bleibenden Besitz habt.  35 Werft nun eure Zu-
versicht nicht weg, die eine große Belohnung hat.  36 

Denn Ausharren habt ihr nötig, damit ihr, nachdem ihr 
den Willen Gottes getan habt, die Verheißung davontragt.  
37 Denn noch eine ganz kleine Weile, und der Kommende 
wird kommen und nicht säumen.  38 »Mein Gerechter 
aber wird aus Glauben leben«; und: »Wenn er sich zu-
rückzieht, wird meine Seele kein Wohlgefallen an ihm 
haben.«  39 Wir aber sind nicht von denen, die zurückwei-
chen zum Verderben, sondern von denen, die glauben 
zur Gewinnung des Lebens. 

Hebr 10 (HfA)   34 Ihr habt mit den Gefangenen gelitten, 
und ihr habt es sogar mit Freuden ertragen, wenn man 
euch euer Hab und Gut wegnahm. Denn ihr wisst, dass 
ihr durch Christus etwas viel Besseres besitzt, einen 
bleibenden Wert.  35 Werft nun eure Zuversicht nicht weg! 
Es wird sich erfüllen, worauf ihr hofft.  36 Aber ihr müsst 
standhaft bleiben und tun, was Gott von euch erwartet. 
Er wird euch alles geben, was er zugesagt hat.
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